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Gottesdienste
OSTERNACHT, 30. MÄRZ

20.30	 Eucharistiefeier mit  
Franco Luzzatto

		  Stephan Kaiser, Predigt
		  Cyrill Scheidegger, Organist
		  Eduardo Hernandez, Gesang

OSTERSONNTAG, 31. MÄRZ

	 9.30	 Eucharistiefeier mit
		  Franco Luzzatto
		  Cyrill Scheidegger, Organist
		  André Koller, Trompete
		  Eduardo Hernandez, Kantor
	11.30	 Eucharistiefeier in Portugiesisch
	
Kollekte: Christen im Heiligen Land

Achtung: Von Samstag auf Sonntag fin-
det die Zeitverschiebung zur Sommer-
zeit statt.

OSTERMONTAG, 1. APRIL 

	 9.30	 Kommunionfeier  
mit Stephan Kaiser 
Nathan Schneider, Organist 

WEISSER SONNTAG, 7. APRIL

	 9.30	 Eucharistiefeier und Erstkom­
munion mit Franco Luzzatto

		  Stephan Kaiser, Ester Georgakis
		  Franz Schaffner, Organist
	11.30	 Eucharistiefeier in Portugiesisch

Kollekte: Theodora Stiftung

WERKTAGSGOTTESDIENSTE

Mi	 3.4.	 8.30	Rosenkranzgebet
Mi	 3.4.	 9.00	Kommunionfeier
Mi	 10.4.	 8.30	Rosenkranzgebet
Mi	 10.4.	 9.00	Kommunionfeier

GOTTESDIENSTE IN DEN  
ALTERSZENTREN

Freitag, 5. April
	 9.45	 Kommunionfeier im Bullinger
10.45 	Kommunionfeier im Hardau

EUCHARISTIEFEIERN IN KROATISCH

30.3.� 24.00
1.4., 2.4., 5.4., 8.4., 9.4., 12.4.� 19.30

Mitteilungen
OSTERN

Was soll man zu Ostern noch sagen, was 
nicht schon gesagt wurde?
Ich beginne mit einem Impuls, den ich 
nur allzu oft gehört habe. Der Inhalt lau­
tet kurz zusammengefasst: Ostern ist 
das Fest des leeren Grabes. Der schwe­
re Stein ist vom Grabeingang weggerollt. 
Dank der Auferstehung Jesu sind wir im­
stande, die schweren Steine in unserm 
Leben wegzurollen. Wir können Ostern 
für uns und andere im Hier und Heute 
verwirklichen.
Dieser Gedanke ist ganz in der Tradition 
Jesu. Dieser hat selbst Kranke geheilt 
und Ausgestossenen wieder Ansehen 
gegeben. Seine Zuhörerschaft hat er 
ebenfalls zum Handeln aufgefordert. 
Aber Ostern als blosse Ermächtigung zur 
Tat ist etwas kurz gegriffen. Trotz allem 
Guten, was Menschen tun, bleibt so vie­
les, bei dem wir machtlos oder fehlerhaft 
sind. Selbst Jesus, den wir Sohn Gottes 
und Retter nennen, selbst er kam nicht 
in die Welt, und mit einem grossen Knall 
wurde alles anders. Gott darf und kann 
nicht aus dieser Gleichung ausgeklam­
mert werden. Jesus starb trotz seinem 
wirkungsvollen Handeln am Kreuz. Nur 
durch Gott, der ihn auferweckte, wurde 
es Ostern. Das heisst aber nicht, dass 
Gott dann ja schon alles richten wird.
Das Osterfest erinnert uns daran, dass 
wir von Jesus aufgerufen werden, unser 
Leben in die Hand zu nehmen. Wir wer­
den allerdings weder perfekt sein, noch 
werden wir die Welt retten. Aber wir dür­
fen darauf vertrauen, dass Gott uns zur 
Seite steht, bis durch ihn für alle wirklich 
Ostern werden wird. � Andreas Kunz

ERSTKOMMUNION AM WEISSEN 
SONNTAG, 7. APRIL, UM 9.30 UHR 

Wir laden die Pfarrei und speziell die Fa­
milien der Erstkommunikanten ganz 
herzlich zur Erstkommunion ein. Nach ei­
ner intensiven Vorbereitung mit der Kate­
chetin Ester Georgakis feiern wir den 
festlichen Tag mit Johnis Denis, Saverio 
Marangoni und Raúl Sánchez García.

Mit dem Thema ‹ICH HABE DICH BEI DEI­
NEM NAMEN GERUFEN› beten, singen 
und feiern wir mit Kindern, Eltern und 
Erwachsenen das Fest der Kommuni­
on, d. h. die persönliche Begegnung mit 
Jesus Christus. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle zu einem Apéro 
ins Pfarreicafé eingeladen.
� Stephan Kaiser 

KOCHEN RUND UM DIE WELT, 
8. APRIL UM 18.00 UHR

An unserem Koch­
abend bereiten wir 
immer ein aus­
gewähltes Gericht 
aus einem anderen 
Land zu. Beim 
nächsten Mal wer­

den wir zusammen eine klassische 
Currywurst mit selbstgemachten Ofen­
fritten zubereiten; ein simples, aber sehr 
geschmackvolles Essen. Special Guest 
Vanessa aus Bremen wird uns zeigen, 
wie man die Currywurstsauce selbst zu­
bereitet.
Wir laden Sie herzlich ins Café der Pfar­
rei ein. Ich freue mich auf den gemeinsa­
men Abend. Interessierte können sich bis 
spätestens am Freitagmittag, 5. April, 
anmelden: info@felixundregula.ch oder 
044 405 29 79. Die Teilnehmerzahl ist be­
grenzt.

Ester Georgakis

SENIORENNACHMITTAG, 10. APRIL 
UM 14.00 UHR

Wir laden Sie herzlich zum Senioren­
nachmittag ins Pfarreicafé ein. Wir spie­
len gemeinsam Lotto, und es wird die 
Möglichkeit bestehen, sich einen Ge­
winn aus einer Auswahl unterschiedli­
cher Preise auszusuchen.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und den 
gemeinsamen Nachmittag bei Spiel und 
Kaffee. � Andreas Kunz

VORANZEIGE: MAIANDACHT

Im Marienmonat Mai vertrauen wir uns 
besonders dem fürbittenden Gebet der 
Mutter Jesu an. Auch dieses Jahr findet 
am Mittwoch, dem 15. Mai, wieder eine 
Maiandacht statt. 
Wir fahren um 13.30 Uhr am Bullinger­
platz los. Die Andacht werden wir im 
Kloster Eschenbach abhalten. Im An­
schluss sitzen wir noch bei Kaffee und 
Kuchen zusammen. Ungefähr um 
18.00 Uhr werden wir wieder zurück in 
Zürich sein.
Pfarrer Franco Luzzatto und ich freuen 
uns auf Ihr Kommen und eine besinn­
liche Maiandacht. Sie können sich hier­
für bis spätestens 15. April im Sekretari­
at unserer Pfarrei anmelden: info@felix­
undregula.ch oder 044 405 29 79. 

Andreas Kunz

St. Felix und Regula
Kath. Pfarramt St. Felix und Regula, Hardstrasse 76, 8004 Zürich
Telefon 044 405 29 79, www.felixundregula.ch

Seelsorger: Franco Luzzatto, Pfarrer, Dekan 
 Stephan Kaiser, Andreas Kunz,  
 Rolf Asal, Bodo Näf
Katechetin/Jugendarbeiterin: Ester Georgakis
Organist: Cyrill Scheidegger 
Hilfssakristanin: Teresa Forte

Pfarrei Sekretariat: Luja Grgic  
 Mo & Di 9.00–11.00/14.00–16.00 Uhr
 Fr 9.00–11.00 
E-Mail: info@felixundregula.ch
KP Sekretariat: Irene Nudelholc
Hauswart/Sakristan: Alex Caputo, 079 405 20 50


